
Frühlingsinseln

Es öffnen sich Kelche aus treibenden Lanzen.

Rosetten und Becher auf aperen Inseln

genießen der Frühbienen suchendes Tanzen,

von Lichtmacht geführt in die Sonne zu blinzeln

und Weißglöcken bimmeln im Wohlklang und weich,

nur hörbar den Wesen aus elfischem Reich. 

Wir sehen das Eiland der frohbunten Boten,

die blassen, die blauen, die feuerbrandroten

Geschöpfe der stillen, doch prachtvollen Welt,

die Monate lang uns der Winter vergällt.
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